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Treibhausgas-Emissionsquellen auf ausgewählten Milchkuhbetrieben
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Trotz ähnlichem CO2-Fußabdruck können Emissionsquellen sich unterscheiden

→ Welche Emissionsquellen sollten sinnvollerweise reduziert werden? 
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Treibhausgas-Emissionen von Milchkuhbetrieben

Quelle: Zehetmeier 2023, unveröffentlicht

Potential für Klimaschutz in allen Betriebstypen

Detaillierte Betrachtung notwendig

→ Wie erreichen wir niedrigere Werte?
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Herdenstruktur und Leistung
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Low Input

Energie

EinzeltierperformanceHerdenperformance

(Grund-)futterverluste reduzieren

Stromverbrauch / EnergieeffizienzStrom- & Wärmequellen

Klimaschutzhebel und -maßnahmen

Genetik

Für unterschiedliche Betriebstypen haben 
unterschiedliche Maßnahmen größeres Potential

Klimaschutz-Strategie an Betriebstyp anpassen

→ Wie finden wir Maßnahmen, die zum Betrieb passen?
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Die Beispielbetriebe

Rosenheim
• 65 Fleckvieh Milchkühe und 

Nachzucht
• Milchleistung 7984 kg
• 36 ha davon 27 Grünland
• Remontierungsrate 29,7 %
• Erstkalbealter 29 Monate

Cuxhaven
• 330 Holstein-Friesian 

Milchkühe und Nachzucht
• Milchleistung 10072 kg
• 295 ha davon 177 ha Grünland
• Remontierungsrate 32 %
• Erstkalbealter 25 Monate
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Praxisbeispiel: Kosten von Klimaschutzmaßnahmen in Betrieben

Cuxhaven Voralpenraum

THG-
Einsparung 
kg CO2-Äq. 
je kg  Milch 
(FPCM)

Kosten in 
Cent je kg 
Milch (FPCM)

THG-
Einsparung kg 
CO2-Äq. je kg  
Milch (FPCM)

Kosten in Cent 
je kg Milch 
(FPCM)

Remontierungsrate 
senken

0,03 -0,2 0,05 -0,1

Erstkalbealter senken 0,02 0,4 0,04 -1,0

Heimisches Eiweißfutter - - 0,07 1,0

Nebenprodukte in der 
Fütterung

- - 0,08 -0,6

Höhere 
Grassilagequalität

0,013 0,4 0,05 -0,1

Futterzusatzstoff 3-NOP 0,05 1,1 - -

Güllezusatzstoff 0,05 0,8 0,04 0,5

Mehrkosten

Quelle: Ahrend und Karger 2023, unveröffentlicht

Kosteneinsparung
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Quelle: Ahrend und Karger 2023, unveröffentlicht

Kosteneinsparung

→ Einige Maßnahmen sparen Geld, aber nicht alle

Vorsicht bei der Einordnung der Ergebnisse, denn
• Ergebnisse sind betriebsindividuell
• Datenlage bei Zusatzstoffen noch dünn
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Take-home messages

1. Jeder Betrieb hat ein eigenes Set 

an Möglichkeiten zum Klimaschutz

2. Blick ins Detail ist unerlässlich, um 

passende und wirksame 

Klimaschutzmaßnahmen zu finden

3. Einige Klimaschutzmaßnahmen 

sparen Geld, aber nicht alle!

Was tun?

Landwirte unterstützen bei
- THG-Bewertung
- Auswahl Klimaschutzmaßnahmen
- Umsetzung Klimaschutzmaßnahmen

Wie?
➢ Beratung
➢ Angebot breiter Palette Klimaschutzmaßnahmen
➢ Finanziell?


